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Stamping - die Premierensensation aus den Niederlanden 
als deutsche Uraufführung am 1. Juni bei KulturPur

Den Haag/Siegen-Wittgenstein. 'The Big Black Flatfoot Stamp and Dance 
Company', ein schwarzes Tanz- und Musikensemble aus Südafrika, hat jetzt 
in den Niederlanden mit 'Stamping' eine Weltpremiere und eine Tanzsen-
sation auf die Bühne in Den Haag gebracht. Eine intelligente Antwort auf 
Riverdance, nur viel wilder und ungestümer und in ihrer Art mit Körper, 
Geräusch und Gegenständen umzugehen, eine tiefe Verbeugung vor der Per-
cussionshow 'Stomp'. 

Die Show, zusammengestellt vom holländischen Regisseur Peter Utlee reist 
in diesen Tagen durch Holland und wird am 1. Juni bei KulturPur ihre 
Deutschlandpremiere haben. Die holländische Presse schäumt fast über 
vor Begeisterung, wenn sie den 'Recyclingdance' beschreibt, eine Tanznum-
mer mit Kronkorken und Dosendeckeln, oder den berühmten Clicksong 
von Miriam Makeba, der als 'Xhosa-Song', mit klickenden Schnalzlauten 
dargestellt wird. Die große niederländische Zeitung ‘Haagsche Courant’ 
schreibt über die brandneue Show: "Unglaublich schnelle Szenen- und 
Kostümwechsel, atmosphärisch schönes Licht und eine enorme Abwechs-
lung in den Tanz- und Vokalnummern sorgen für Weltklasse in der Unterhal-
tung". ‘Het Parool’ schreibt: "Dies ist kein Tanzen zur Musik, sondern hier 
wird Tanz selbst zur Musik". 

Unglaubliches erwartet die KulturPur-Besucher: eine von Bergleuten in 
Gummistiefeln getanzte Choreographie ‘Stamping boots’, einen ‘township-
jive’ oder 'drum sticks', ein Stück ganz ohne Trommeln, nur mit Stöcken 
auf die Bühne gestampft. Über 30 Mitwirkende zeigen eine Show, die in 
den Niederlanden niemand auf den Stühlen hielt. Die holländische Kolum-
nistin schreibt: "Stamping unterscheidet sich auf angenehme Weise von dem 
Riverdance-Millionenkitsch". Mit Stamping besucht zum ersten Mal ein 
südafrikanisches Ensemble das internationale Musik- und Theaterfestival, 
eine Idee, die von der Sparkasse Siegen unterstützt wurde. Karten für das 
südafrikanische Tanz- und Musikspektakel gibt es ab 7. Mai.
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